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Bekanntmachung der Satzung der Landeshauptstadt Magdeburg tber die Begrindung
eines besonderen Vorkaufrechts gemaf 8§ 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB

Aufgrund des § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der der
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. | S. 3634) und des § 8 Abs. 1 des
Kommunalverfassungsgesetzes fur das Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 17. Juni 2014 (GVBI. Nr. 12, S. 288), zuletzt geéndert durch Gesetz
vom 5. April 2019 (GVBI. LSA S. 66), hat der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg in
seiner Sitzung am 09.07.2020 folgende Satzung beschlossen:

§1
Geltungsbereich

Der Geltungsbereich dieser Satzung umfasst nachfolgend aufgefiihrte Grundstiicke im
Stadtteil Brickfeld, Bereich Heumarkt:

Gemarkung Flur  Flurstiicks-Nr: StralRe / Hausnummer
0938 719 10005 Am Charlottentor 1
0938 720 10009 Am Charlottentor 2
0938 720 10008 Am Cracauer Tor 9
0938 720 10010 Am Cracauer Tor 11
0938 720 10005 Am Cracauer Tor 13
0938 720 10004 Am Cracauer Tor 15
0938 720 10006 Am Cracauer Tor 15
0938 720 61/27 teilw. -

0938 720  26/2 teilw. -

0938 720  26/4 teilw. -

0938 720  39/7 teilw. -

0938 720  8/3 teilw. -

Die benannten Grundstlcke sind im beiliegenden Lageplan, MaRRstab 1:2000, welcher
Bestandteil dieser Satzung ist, dargestellt.

82
Besonderes Vorkaufsrecht

Q) Die Landeshauptstadt Magdeburg beabsichtigt im Bereich Heumarkt stadtebauliche
MaRRnahmen durchzufuhren.
Zur Sicherung einer geordneten stadtebaulichen Entwicklung steht der
Landeshauptstadt Magdeburg in dem in § 1 bezeichneten raumlichen
Geltungsbereich ein Vorkaufsrecht an bebauten und unbebauten Grundstticken nach
§ 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB zu.

2) Die Eigentimer*innen der unter das Vorkaufsrecht nach dieser Satzung fallenden
Grundsttcke sind verpflichtet, der Landeshauptstadt Magdeburg den Abschluss eines
Kaufvertrages Uber ihr Grundstiick unverziiglich anzuzeigen.

Die Regelungen des § 28 BauGB bleiben unberihrt.

§3
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Magdeburg, 11.08.2020

gez.
Dr. Trimper Landeshauptstadt Magdeburg
Oberbirgermeister Dienstsiegel
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Textfeld
geändert gemäß Stadtratsbeschluss vom 09.07.2020


Bekanntmachung des Beginns der vorbereitenden Untersuchungen gemaRi
§ 165 Abs. 4 BauGB - stadtebauliche Entwicklungsmafnahme

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg hat in seiner Sitzung am 09.07.2020
beschlossen:

1. Gemal § 165 Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) beschlief3t der Stadtrat zur Gewinnung
von Beurteilungsgrundlagen tber die Festsetzungsvoraussetzungen fiir einen
stadtebaulichen Entwicklungsbereich am Eulenberg den Beginn der vorbereitenden
Untersuchungen.

Das Untersuchungsgebiet wird wie folgt begrenzt:

- Im Norden durch die Wanzleber Chaussee im Bereich zwischen der
Gemeindegrenze der Einheitsgemeinde Wanzleben-Bdrde und Landeshauptstadt
Magdeburg sowie der BAB 14

- Im Osten durch die BAB 14 sowie die Bundesstraf3e B 81 bis zur Gemeindegrenze
zwischen der Einheitsgemeinde Silzetal und der Landeshauptstadt Magdeburg

- Im Stiden durch die Gemeindegrenze zur Einheitsgemeinde Silzetal

- Im Westen durch die Gemeindegrenze zur Einheitsgemeinde Wanzleben-Bdrde

Das Untersuchungsgebiet ist im beiliegenden Lageplan (Anlage 1), der Bestandteil
dieses Beschlusses ist, dargestellt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die fur eine formliche Festsetzung notwendigen
Voruntersuchungen mit der erforderlichen Beteiligung der Betroffenen und
offentlichen Aufgabentrager durchzufihren.

3. Der Beschluss ist ortsiiblich bekannt zu machen. Dabei ist auf die Auskunftspflicht
nach § 138 BauGB hinzuweisen.

Magdeburg, 11.08.2020

gez.
Dr. Trimper Landeshauptstadt Magdeburg
Oberbirgermeister Dienstsiegel

Hinweis:

Gemal 8§ 165 Abs. 4 Satz 2, § 138 Abs. 1 BauGB sind Eigentiimerinnen und Eigentiimer,
Mieterinnen und Mieter, Pachterinnen und Péachter und sonstige zum Besitz oder zur
Nutzung des Grundstiicks, Gebaudes oder Gebaudeteils Berechtigte sowie ihre
Beauftragten verpflichtet, der Landeshauptstadt Magdeburg oder ihren Beauftragten auf
Verlangen Auskunft Giber die Tatsachen zu erteilen, deren Kenntnis zur Beurteilung der
Festlegungsvoraussetzungen eines stadtebaulichen Entwicklungsbereichs erforderlich ist.
An personenbezogenen Daten kénnen insbesondere Angaben der Betroffenen Utber ihre
personlichen Lebensumstande im wirtschaftlichen und sozialen Bereich, namentlich tber die
Berufs-, Erwerbs- und Familienverhaltnisse, das Lebensalter, die Wohnbedlirfnisse, die
sozialen Verpflechtungen sowie Uber 6rtliche Bindungen, erhoben werden.

Der Datenschutz wird gemaf den gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere § 138 Abs. 2
und 3 BauGB, gewabhrleistet.
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Landeshauptstadt Magdeburg
Lageplan

Untersuchungsgebiet Eulenberg Anlage 1
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Ausschnitt aus der topographischen Stadtkarte M 1:10 000

Stand des Stadtkartenauszuges: 09/2019

1 Raumlicher Geltungsbereich des Untersuchungsgebietes wird umgrenzt:

- im Norden: durch die Wanzleber Chaussee im Bereich zwischen der Gemeindegrenze der
Einheitsgemeinde Wanzleben-Bérde und Landeshauptstadt Magdeburg sowie
der BAB 14

- im Osten: durch die BAB 14 sowie die Bundesstrale B 81 bis zur Gemeindegrenze
zwischen der Einheitsgemeinde Siilzetal und der Landeshauptstadt Magdeburg

- im Siden: durch die Gemeindegrenze zur Einheitsgemeinde Silzetal

- im Westen:

durch die Gemeindegrenze zur Einheitsgemeinde Wanzleben-Bérde

Amtsblatt der Landeshauptstadt Magdeburg Nr. 21 vom 14. August 2020 Seite 384



Bekanntmachung der Weiterfihrung des Verfahrens zum Bebauungsplan Nr. 353-2
»Eulenberg” und Anderung des Geltungsbereichs

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg hat auf seiner Sitzung am 09.07.2020
beschlossen:

1.

2.

Das Verfahren zum Bebauungsplan Nr. 353-2 ,Eulenberg® wird weitergefuhrt.
Der Bebauungsplan Nr. 353-2 ,Eulenberg® wird in seinem Geltungsbereich geandert.

Der neue Geltungsbereich wird wie folgt umgrenzt:

- im Norden durch die ndrdliche Flurstiicksbegrenzung der Flurstiicke 10107 und
1/1 in der Flur 616 (Stadtgrenze) und der ndrdlichen Flurstiicksbegrenzung des
Flurstiicks 10312 in der Flur 606 (nordliche Stral3enbegrenzung der Wanzleber
Chaussee),

- im Osten durch die jeweils westliche Boschungskante der BAB 14 und der Stral3e
Siedlung Baumschule, durch die westliche Flurstiicksbegrenzung der Flurstiicke
10308, 10309, 10310, 10295, 10246, 10249, 10252, 10255, 10258, 10261,
10264, 10266, 10354, 10236 in der Flur 606 und der westlichen
Flurstiicksbegrenzung der Flurstiicke 10002, 10007, 10004, 10009, 10015,
10069, 10013, 10025, 10043, 10042, 10048, 10074, 10078, 10052 und deren
Verlangerung bis zur westlichen Flurstiicksbegrenzung des Flurstiicks 10059,
10080 in der Flur 616

- im Suden durch eine Line zwischen dem suidwestlichen Grenzpunkt des
Flurstiicks 10080 und dem sidwestlichen Grenzpunkt des Flurstiicks 10062 in
der Flur 616, eine orthogonal davon verlaufende Linie in stdlicher Richtung bis
zum Schnittpunkt mit der nérdlichen Flurstiicksbegrenzung des Flurstiicks
155/42; der nérdlichen, dstlichen und westlichen Flurstiicksbegrenzung des
Flurstiicks 155/42 und der sidlichen Begrenzung der Flur 616.

- im Westen durch die westliche Flurgrenze der Flur 616 bzw. durch die
Gemarkungsgrenze der Landeshauptstadt Magdeburg.

Das in seiner Begrenzung vorstehend beschriebene Gebiet ist im beiliegenden
Lageplan (s. Anlage 1), welcher Bestandteil dieses Beschlusses ist, dargestellt.

Planungsziel ist weiterhin die Ausweisung von Industrie- und Gewerbeflachen fr
Ansiedlungen mit grof3em Flachenbedarf unter Berlicksichtigung der klimatologischen
Belange (s. Anlage 2). Eine Ansiedlung von Unternehmen im Bereich der
Transportlogistik/Logistik ist auszuschliel3en.

Der Flachennutzungsplan weist die Flache als landwirtschaftliche Nutzflache aus.
Der Flachennutzungsplan der Landeshauptstadt Magdeburg ist im Parallelverfahren
gem. 8§ 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB zu andern.

Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 1 BauGB soll nach
ortstiblicher Bekanntmachung durch 14-tagige Offenlegung des Beschlusses,
begleitet durch Sprechstunden wahrend der Dienstzeiten, im Stadtplanungsamt
Magdeburg, und durch eine Birgerversammliung erfolgen.

Der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr oder der Finanz- und
Grundstiicksausschuss wird als Lenkungsausschuss fiir die EntwicklungsmalZnahme
"Eulenberg" fungieren.
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Im Laufe des Bauleitverfahrens soll geprift werden:

a. Die Energieversorgung fur Strom und Warme soll aus erneuerbaren Energien erfolgen.
Die Errichtung eines zentralen oder mehrerer dezentraler Warme- und Stromspeicher ist
vorzusehen.

b. Die Nutzung von Dachflachen fur thermische/photovoltaische Solaranlagen und/oder
Grundacher ist festzuschreiben.

c. Eine gute Anbindung des Plangebietes an den OPNV (priméar durch die MVB) und eine

ErschlieBung durch sichere, eigenstandige attraktive Radverkehrsanlagen ist
sicherzustellen.

d. Eine Vermeidung von Warmeinseln und die Funktionssicherung der Kaltluftbildung und
des Transports in das Stadtgebiet sind zu bericksichtigen.

e. Die Schaffung von Retentionsflachen und -mulden, und von Baum- und
Heckenpflanzungen sind vorzusehen.

f. MaRnahmen zur Berticksichtigung von Starkregenereignissen und Hitzeperioden sind
vorzusehen.

Magdeburg, 11.08.2020

gez.
Dr. Trimper Landeshauptstadt Magdeburg
Oberbirgermeister Dienstsiegel

Vorstehende Veroffentlichung wird hiermit bekannt gemacht.

Magdeburg, 11.08.2020

gez.
Dr. Trimper Landeshauptstadt Magdeburg
Oberbirgermeister Dienstsiegel

Amtsblatt der Landeshauptstadt Magdeburg Nr. 21 vom 14. August 2020 Seite 386



Landeshauptstadt Magdeburg
Lageplan

Bebauungsplan Nr. 353-2
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Ausschnitt aus der topographischen Stadtkarte M 1:10 000

Stand des Stadtkartenauszuges: 09/2019

Raumlicher Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 353-2 wird umgrenzt:

durch die nérdliche Flurstiicksbegrenzung der Flurstiicke 10107 und 1/1 in der Flur 616 (Stadtgrenze)
und der nérdlichen Flurstiicksbegrenzung des Flurstiicks 10312 in der Flur 606 (nérdliche
Strallenbegrenzung der Wanzleber Chaussee),
durch die jeweils westliche Bdschungskante der BAB 14 und der StralRe Siedlung Baumschule,
durch die westliche Flurstiicksbegrenzung der Flurstiicke 10308, 10309, 10310, 10295, 10246, 10249, 10252,
10255, 10258, 10261, 10264, 10266, 10354, 10236 in der Flur 606 und der westlichen
Flurstiicksbegrenzung der Flurstiicke 10002, 10007, 10004, 10009, 10015, 10069, 10013, 10025,
10043, 10042, 10048, 10074, 10078, 10052 und deren Verlangerung bis zur westlichen
Flursticksbegrenzung des Flurstiicks 10059, 10080 in der Flur 616
durch eine Line zwischen dem siidwestlichen Grenzpunkt des Flurstlicks 10080 und dem
stdwestlichen Grenzpunkt des Flurstiicks 10062 in der Flur 616, eine orthogonal davon verlaufende
Linie in stdlicher Richtung bis zum Schnittpunkt mit der nérdlichen Flurstiicksbegrenzung des Flurstiicks

155/42; der nordlichen, dstlichen und westlichen Flurstiicksbegrenzung des Flurstiicks 155/42 und der
sudlichen Begrenzung der Flur 616.

Amisbéfesée handeshaliptstadtiaagriticheNr|rgrenzedeuglist 60200zw. durch die Gemarkegiigsgrenze der

387
Landeshauptstadt Magdeburg.



Bekanntmachung der 6ffentlichen Auslegung des Entwurfs zum Bebauungsplan
Nr. 431-3 ,,Doctor-Eisenbart-Ring*

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg hat auf seiner Sitzung am 09. Juli 2020
beschlossen:

1. Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 431-3 ,Doctor-Eisenbart-Ring“ und die
Begrindung/Umweltbericht werden in der vorliegenden Form gebilligt.

2. Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 431-3 ,Doctor-Eisenbart-Ring“ und die
Begrindung/Umweltbericht sind gemal § 3 Abs. 2 BauGB fiir die Dauer eines Monats
offentlich auszulegen.

Ort und Dauer der 6ffentlichen Auslegung sowie Angaben dazu, welche Arten
umweltbezogener Informationen verfiigbar sind, sind mindestens eine Woche vorher
ortsublich bekannt zu machen.

Die Behotrden und sonstigen Trager offentlicher Belange sind gemal § 4a Abs. 2 BauGB
i. V. m. 8 4 Abs. 2 BauGB parallel zur ¢ffentlichen Auslegung zu beteiligen und gemaf §
3 Abs. 2 Satz 3 BauGB Uber die 6ffentliche Auslegung zu benachrichtigen.

Magdeburg, 11.08.2020

gez.
Dr. Trimper Landeshauptstadt Magdeburg
Oberburgermeister Dienstsiegel
Hinweise:

1. Im Rahmen der Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 2 BauGB liegt der

Entwurf des Bebauungsplans Nr. 431-3 ,Doctor-Eisenbart-Ring“ mit der Begriindung,
einschlie3lich Umweltbericht

in der Zeit vom
24.08.2020 bis einschliefRlich 23.09.2020

im Baudezernat, Informationsbereich (Pfértner) und im Stadtplanungsamt
Magdeburg, An der Steinkuhle 6, 39128 Magdeburg wahrend der Dienstzeiten

montags von 08:00 Uhr  15:00 Uhr
dienstags von 08:00 Uhr  17:30 Uhr
mittwochs von 08:00 Uhr 15:00 Uhr
donnerstags von 08:00 Uhr 15:00 Uhr
freitags von 08:00 Uhr 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht 6ffentlich aus.

Nachfolgende Unterlagen sind Bestandteil der 6ffentlichen Auslegung im Rahmen der
formlichen Offentlichkeitsbeteiligung:

- Planzeichnung i. d. F. des Entwurfs mit dem Stand April 2020 (geandert gemal dem
Stadtratsbeschluss vom 09.07.2020 - Anderungsantrag DS0081/20/1)

- Begriindung zum Bebauungsplan i. d. F. des Entwurfs mit dem Stand April 2020
(geandert gemaR dem Stadtratsbeschluss vom 09.07.2020 - Anderungsantrag
DS0081/20/1)
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- Umweltbericht als Bestandteil der Begriindung zum Entwurf des Bebauungsplans
Nr. 431-3 ,Doctor-Eisenbart-Ring®“. Im Umweltbericht wurden die Auswirkungen
des Bebauungsplans auf folgende Schutzguter einer Beurteilung unterzogen:

e Mensch mit Aussagen zu moglichen Beeintréchtigungen der im Plangebiet
vorgesehenen Nutzungen durch Larm

e Tiere und Pflanzen mit Aussagen u. a. zu gesetzlichen Zielen des Arten-
und Biotopschutzes, Schutz vorhandener Alleen

e Flache: mit Aussagen u. a. zum Flachenverbrauch und Flachenschutz

e Luftund Klima mit Aussagen u. a. zu Auswirkungen auf die Luftqualitat

e Landschaft mit Aussagen u. a. zu Auswirkungen des Vorhabens auf das
Landschaftsbild

e Boden mit Aussagen u. a. zur Beurteilung der Béden und Schutz des
Mutterbodens

e Wasser mit Aussagen u. a. zu Auswirkungen auf das Grundwasser

e Kultur und sonstige Sachguter mit Aussagen zum Erhalt dieser Guter

- Baugrundkurzeinschatzung (Regenwasserversickerung) vom 16.10.2018

- Kartierung zum Vorkommen der Feldlerche

- Angaben umweltbezogener Informationen

e umweltbezogene Stellungnahme der Unteren Wasserbehdrde vom
21.05.2019

e umweltbezogene Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehtrde vom
03.06.2019

e umweltbezogene Stellungnahme der Unteren Bodenschutzbehdrde vom
17.05.2019

e umweltbezogene Stellungnahme der Unteren Immissionsschutzbehérde vom
04.06.2019

Die vorgenannten Planunterlagen sind im Zeitraum der 6ffentlichen Auslegung
gemal § 4a Abs. 4 BauGB auch elektronisch auf der Internetseite der
Landeshauptstadt Magdeburg unter www.magdeburg.de/auslegungen eingestellt
und kénnen dort eingesehen werden.

2. Wahrend der Auslegungsfrist kdnnen von jedermann Stellungnahmen zum Entwurf
des Bebauungsplans Nr. 431-3 ,Doctor-Eisenbart-Ring“ schriftlich oder wahrend der
Dienststunden im Stadtplanungsamt zur Niederschrift, oder

- durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
poststelle@stadt.magdeburg.de, oder

- durch De-Mail in der Sendevariante absenderbestatigt nach dem De-Mail-Gesetz
an: info@magdeburg.de-mail.de

vorgebracht werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kénnen gemaf § 3 Abs. 2 Satz 2
Halbsatz 2 BauGB i. V. m. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung Uber den
Bauleitplan unbericksichtigt bleiben, sofern die Landeshauptstadt Magdeburg deren
Inhalt nicht kannte und nicht hatte kennen missen und deren Inhalt fur die
RechtmaRigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist.

3. Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des
Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO in Verbindung mit Art. 6 Abs. 3 lit. b DSGVO und
§ 3 Baugesetzbuch (BauGB). Weitere Informationen entnehmen Sie bitte
der ,Datenschutzinformation im Rahmen der Bauleitplanung®, die mit ausliegt.
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Landeshauptstadt Magdeburg
Lageplan zum Entwurf

Bebauungsplan Nr. 431 - 3 DS0082/20 Anlage 1
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Ausschnitt aus der topographischen Stadtkarte M 1:10 000
Stand des Stadtkartenauszuges: 11/2019

=== R3umlicher Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 431-3 umgrenzt:

- im Norden: durch die nérdliche Flurstiicksgrenze des Flursticks 10712,

- im Osten: durch die 6stliche Flursticksgrenze des Flurstiicks 10478 und dessen
Verlangerung bis zum Schnittpunkt mit dem Flurstlick 10712, der &stlichen
Flurstiicksgrenze der Flurstiicke 4598/14, 4598/01, 6605/2, 6605/23 und

6605/26,
- im Suden: durch die stdliche Flursticksgrenze der Flursticke 6605/26 und 10585,
- im Westen: durch die westliche Flursticksgrenze des Flurstiicks 10585 und deren

weiteren Verlauf in Richtung Norden bis zur nérdlichen Flursticksgrenze
des Flurstlicks 4598/25 sowie der westlichen Flurstiicksgrenze des
Flurstiicks 10478 und der Verlangerung im Lot bis zum Schnittpunkt mit
dem Flurstick 10712.
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Amt fur Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte

- Flurbereinigungsbehdrde -

Amt fur Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte

Grof3e RingstraRe 52 38820 Halberstadt (03941) 671-0

SACHSEN-ANHALT

Halberstadt, 28.07.2020

Offentliche Bekanntmachung

Flurbereinigungsverfahren Am Hohen Holz

Landkreis Borde
Verf.-Nr. BK7005

1. Anderungsanordnung

1. Anderung zum Flurbereinigungsverfahren

Zum o.g. Verfahren werden nachfolgend aufgefiihrte Flurstiicke hinzugezogen:

Gemarkung Flur Flurstick

Altbrandsleben 3 65
7,8,9,11,12,13/1, 13/2, 16,
17, 20, 21, 22/2, 22/3, 22/4,
22/5, 2216, 22[7, 22/8, 22/9,
22/10, 24/1, 2412, 24/3, 24/4,

Eggenstedt 3 24[7, 2418, 24/9, 24/10,
24/11, 24/12, 24/13, 24/14,
24/15, 24/16, 26/1, 26/2,
26/3, 26/6, 30, 37, 39, 43, 44,
47/38, 48/38, 50/14, 51/18,
57,58

Eggenstedt 6 1

Seehausen 8 78, 126

Gleichzeitig werden vom o0.g. Verfahren ausgeschlossen:

Gemarkung Flur Flurstiick
Seehausen 7 8/1, 10,11, 12, 142/7, 145/7
Seehausen ] 896, 897
Altbrandsleben 2 164/16
Altbrandsleben 3 69/2, 69/3, 69/4, 69/5, 125/3
Altbrandsleben 6 17, 18

Diese Flurstiicke sind in der Anlage 1 ,Anderung zum Verzeichnis der Verfahrensflurstiicke*

aufgefiihrt. Die Anlage ist Bestandteil dieser Anordnung.

2. Begrindung

Das Landesverwaltungsamt hat mit Beschluss vom 12.06.2012, Az.: 611-27BK7005, das
Flurbereinigungsverfahren ,Am Hohen Holz, Landkreis Borde 7005 angeordnet.
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Das genannte Flurbereinigungsverfahren dient dazu, die durch das Unternehmen ,Licken-
schluss der BAB 14  Magdeburg-Wittenberg-Schwerin, Verkehrseinheit 1.3“ fir die allge-
meine Landeskultur entstehenden Nachteile durch die Neueinteilung der Grundstiicke zu
vermeiden oder zumindest zu mildern. Die Einbeziehung der unter 1. aufgefiihrten Flursticke
dient zur Landaufbringung fur den Unternehmenstrager im o. g. Flurbereinigungsverfahren.
Die Bereitstellung der vorgenannten Flachen zur Deckung des Landbedarfs tragt dazu bei,
einen Landabzug nach § 88 Nr. 4 FlurbG zu vermeiden bzw. zu verringern. Fir die Durchfih-
rung der Flurbereinigung ist es daher zweckmaRig, diese Flurstiicke zum Verfahren hinzuzu-
ziehen. Die Verwertbarkeit der Flachen im Rahmen der Landabfindung ist gewéhrleistet. Das
Verfahrensgebiet ist dementsprechend so abzugrenzen, dass die besonderen Ziele der Un-
ternehmensflurbereinigung erreicht werden kdnnen.

Darlber hinaus kann die Flurneuordnungsbehérde nach 88 Abs. 1, 87 Abs. 1 und 84 FlurbG
geringfugige Anderungen des Flurbereinigungsgebietes anordnen.

GemaR § 8 Abs. 1 FlurbG kénnen Anderungen des Flurbereinigungsgebietes erforderlich
werden, wenn sich bei den Vorbereitungen der Neugestaltungsgrundsatzen nach § 37
FlurbG und den daraus resultierenden Wege- und Gewasserplan herausstellt, dass der
Zweck der Flurbereinigung besser erreicht werden kann, wenn weitere Flachen zum Verfah-
ren hinzugenommen werden.

Bei den vorgesehenen Planungen in den Neugestaltungsgrundséatzen nach 8§ 37 FlurbG ist
die Erweiterung des Verfahrensgebietes um rd. 175 ha daher erforderlich.

Darlber hinaus liegen in kleineren Bereichen der Verfahrensgrenze sowie in der Gemarkung
Seehausen, Flur 7, Anderungen des Gebietes vor.

Diese Flurstiicke sind zum Erreichen der Verfahrensziele entbehrlich, weil in diesen Berei-
chen keine Regelungen durch das Flurbereinigungsverfahren erfolgen.

Diese Flachen werden im Zusammenhang mit dem Anderungsbeschluss Nr.1 aus dem Ver-
fahrensgebiet ausgeschlossen. Das Verfahren verkleinert sich dadurch um rd. 29 ha.

Die Anderung des Verfahrensgebietes durch Hinzuziehung und Ausschluss der unter 1. auf-
gefuhrten Flurstiicke ist als geringfligig anzusehen.
Die Voraussetzung fiir die Anderungsanordnung nach den 88§ 8, 7 FlurbG liegen somit vor.

3. Aufforderung und Anmeldung unbekannter Rechte

Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich, aber zur Beteiligung am Ver-
fahren berechtigen, werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Monaten, gerechnet
vom ersten Tag der Bekanntmachung dieser Anderungsanordnung, beim Amt fir Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Gr. RingstralRe 52, 38820 Halberstadt unter An-
gabe der Verfahrensnummer (27BK7005) nach § 14 Abs. 1 FlurbG anzumelden.

Es kommen in Betracht:

a) Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehérenden Grundstiicken oder
von Rechten an solchen Rechten oder von personlichen Rechten, die zum Besitz oder zur
Nutzung solcher Grundstiicke berechtigen oder die Benutzung solcher Grundstlicke be-
schranken (z.B. Pacht-, Miet- und ahnliche Rechte).

b) im Grundbuch eingetragene Rechte an den zum Flurbereinigungsgebiet gehérenden
Grundstticken, z.B. Hutungsrechte oder andere Dienstbarkeiten, wie Wasserleitungsrechte,
Wege-, Wasser- oder Fischereirechte usw., die vor dem 01.01.1900 begrtindet sind und des-
halb der Eintragung in das Grundbuch nicht bedurften.
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c) Rechte an Grundstticken, die noch nicht in das Grundbuch oder Liegenschaftskataster
tbernommen sind.

Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes fir Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten
Mitte, innerhalb einer von dieser zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen.

Nach fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.

Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monatsfrist angemeldet oder nachgewiesen, so kann
das Amt fur Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, die bisherigen Verhandlun-
gen und Festsetzungen gelten lassen (8§14 Abs. 2 FlurbG).

Der Inhaber eines gem. § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten Rechtes muss die Wirkung eines
vor der Anmeldung eingetragenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der
Beteiligte, dem gegeniber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf
gesetzt worden ist (8 14 Abs. 3 FlurbG).

Soweit Eintragungen im Grundbuch durch Rechtsiibertragung auf3erhalb des Grundbuches
(z.B. Erbfall) unrichtig geworden sind, werden die Beteiligten darauf hingewiesen, im eigenen
Interesse beim Grundbuchamt auf eine baldige Berichtigung des Grundbuches hinzuwirken
bzw. den Auflagen des Grundbuchamtes zur Beschaffung der Unterlagen fur die Grundbuch-
berichtigung mdglichst ungesaumt nachzukommen.

4. Veranderungssperre — Zeitweilige Einschrankung des Eigentums

Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbe-
reinigungsplanes gelten gem. § 34 Abs. 1 FlurbG folgende Einschrankungen:

1. In der Nutzungsart der Grundstiicke durfen ohne Zustimmung der Flurbereinigungsbe-
horde nur Anderungen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemaRen Wirtschaftsbe-
trieb gehoren.

2. Bauwerke, Brunnen, Graben, Einfriedungen, Hangterrassen u. a. Anlagen durfen nur mit
Zustimmung der Flurbereinigungsbehdrde errichtet, hergestellt, wesentlich verandert oder
beseitigt werden.

3. Obstbaume, Beerenstraucher, Rebstdcke, Hopfensttcke, einzelne Baume, Hecken, Feld
und Ufergeholze dirfen nur in Ausnahmefallen, soweit landeskulturelle Belange, insbeson-
dere des Naturschutzes und der Landschaftspflege, nicht beeintrachtigt werden, mit
Zustimmung der Flurbereinigungsbehédrde beseitigt werden. Andere gesetzliche Vorschriften
Uber die Beseitigung von Reb- und Hopfenstocken bleiben unberthrt.

Sind entgegen den vorstehenden Vorschriften zu 1. und 2. Anderungen vorgenommen oder
Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so kann dieses im Flurbereinigungsverfahren un-
bericksichtigt bleiben. Die Flurbereinigungsbehdrde kann den friheren Zustand gem. § 137
FlurbG wiederherstellen lassen, wenn dieses der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2
FlurbG).

Sind Eingriffe entgegen der vorstehenden Vorschrift zu 3. vorgenommen worden, so muss
die Flurbereinigungsbehdérde Ersatzpflanzungen anordnen (8 34 Abs. 3 FlurbG).

Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausfiihrungsanordnung be-
durfen Holzeinschlage, die den Rahmen einer ordnungsgemafien Bewirtschaftung lberstei-
gen, der Zustimmung der Flurbereinigungsbehdrde im Einvernehmen mit der Forstaufsichts-
behorde (8§ 85 Ziff. 5 FlurbG).

Sind Holzeinschlage vorgenommen worden, so kann die Flurbereinigungsbehérde anordnen,
dass derjenige, der das Holz gefallt hat, die abgeholzte oder verlichtete Flache nach den
Weisungen der Forstaufsichtsbehdrde wieder ordnungsgeman in Bestand zu bringen hat (§
85 Ziff. 6 FlurbG).
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Gemal § 35 FlurbG sind die Beauftragten der Flurbereinigungsbehdérde berechtigt, zur Vor-
bereitung und zur Durchfihrung der Flurbereinigung Grundstlicke zu betreten und die nach
ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzunehmen.

5. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt fir Landwirtschatft, Flurneuordnung und Forsten
Mitte, Gr. Ringstral3e 52, 38820 Halberstadt erhoben werden.

Der Widerspruch kann auch beim Amt fir Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte,
Aulenstelle Wanzleben, Ritterstrasse 17 - 19, 39164 Wanzleben oder beim Landesverwal-
tungsamt Halle, Ernst-Kamieth-Straf3e 2, 06112 Halle (Saale) eingelegt werden.

Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit dem ersten Tag der Bekanntmachung. Fur die Wahrung
der Frist ist das Datum des Eingangs des Widerspruches malRgebend.

Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs wird die Frist nur gewahrt, wenn das Wider-
spruchsschreiben bis zum Ablauf der angegebenen Frist bei der Behérde eingegangen ist.

Im Auftrag

gez. Christoph Schierhorn (DS)

Anlage:
1. Anderung Verzeichnis der Verfahrensflurstiicke

2. Gebietskarte
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Amt fur Landwirtschaft, Flurneuordnung Anlage 1

und Forsten Mitte zur 1. Anderungsanordnung vom 28.07.2020
Gr. Ringstrasse 52

38820 Halberstadt

Flurbereinigungsverfahren ,Am Hohen Holz*

Landkreis: Borde

Verfahrensnummer: BK7005

Az.. 13.3- 611 B1 BK7005

Anderung zum Verzeichnis der Verfahrensflurstiicke

Hinzuziehunq:

Gemarkung Altbrandsleben,
Flur 3 tlw. Flurstiick 65
Gemarkung Eggenstedt,
Flur 3 tlw. Flurstlicke 7, 8, 9, 11, 12, 13/1, 13/2, 16, 17, 20, 21, 22/2, 22/3, 22/4,
2215, 2216, 2217, 22/8, 22/9, 22/10, 24/1, 2412, 2413, 24/4, 24]7, 24/8,
24/9, 24/10, 24/11, 24/12, 24/13, 24/14, 24/15, 24/16, 26/1, 26/2, 26/3,
26/6, 30, 37, 39, 43, 44, 47/38, 48/38, 50/14, 51/18, 57, 58
Gemarkung Eggenstedt,
Flur 6 tlw. Flurstick 1
Gemarkung Seehausen
Flur 8 tlw. Flursticke 78,126

FlachengrélRe der oben genannten Flurstiicke: 175,8453 ha

Ausschluss:

Gemarkung Seehausen,

Flur 7 tlw. Flurstiicke 8/1, 10,11, 12, 142/7, 145/7
Gemarkung Seehausen,

Flur 9 tlw. Flursticke 896, 897

Gemarkung Altbrandsleben,

Flur 2 tlw. Flurstiick 164/16

Gemarkung Altbrandsleben,

Flur 3 tlw. Flursticke 69/2, 69/3, 69/4, 69/5, 125/3
Gemarkung Altbrandsleben,

Flur 6 tlw. Flurstucke 17, 18

Flachengrol3e der oben genannten Flurstiicke: 29,5291 ha

Das Flurneuordnungsgebiet umfasst nach Anderung des Verzeichnisses der
Verfahrensflurstiicke durch die 1. Anderungsanordnung eine Flache von insgesamt
1.082,3552 ha.

Im Auftrag

gez. Frauke von der Heide
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Zeichenerklarung:

Gebietsgrenze

Gebietsgrenze, ungliltig )ﬁﬁ*@

Gebietsgrenze, neu N

Trasse vorhanden
bzw. auszubauen

Amt fir Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte
38820 Halberstadt, Gr. Ringstralle 52
(Flurbereinigungs- und Flurneuordnungsbehérde)

Verfahrensname Verfahrenskennung

129

Am Hohen Holz BK7005

Flurbereinigungsverfahren nach § 87 FlurbG

Gebietskarte

e

! N
GroRer Hunnenberg

Anderungsbeschluss Nr. 1 vom 28.07.2020

5 e -
|~ Kufhenbe

. Brahdslebener Haidberg

Aktenzeichen Landkreis
ohne Borde
GroRe des Gebietes Lagebezugssystem
"ALTBRANDSLEBEN ca. 1082 ha ETRS89_UTM32
MaRstab Druckdatum
1:22.331 28.07.2020

Quellenvermerk:

Darstellung auf der Grundlage von Geobasisinformationen der Geoinformations-
verwaltung Sachsen-Anhalt (Kartengrundlage: Topografische Karte DTK10-DTK50
© LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de)/010312)
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